
Norddeutscher Kinderbauernhof in Zietlitz 
 

Erlebensraum für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
 

Durch die Einrichtung unseres Kinderbauerhofes wurden wir in die Lage versetzt, 

nachfolgenden Generationen verbindliche Aussagen zur Entwicklung unserer 

Kultur in der Dorfgemeinschaft zu geben und ihnen darzustellen, wie wichtig die 

Kenntnisse über die Zusammenhänge im Leben der Menschen auf dem Lande sind. 

In den vergangenen Jahren ist sehr viel an Information und praktischen Anschau-

ungsaktivitäten verloren gegangen, was in den folgenden Fragen zum Ausdruck 

kommt, wie zum Beispiel: 

 

• wo kommt die Milch her 

• wie wird Brot gebacken 

• welche Tiere halten wir zu unserer Ernährung  

• wo kommt das Gemüse her 

• warum wollen wir Kräuter in unserem Garten anpflanzen 

• welche Stellung kommt dem Trinkwasser zu usw. 

 

Es ist bekannt, dass auch die Liebe zur Heimat und Natur, stark davon abhängt, wie 

jeder einzelne an dieses Thema herangeführt wird und wie junge Menschen von 

klein auf auch in die praktischen Dinge mit einbezogen werden. 

So wird durch den Kinderbauernhof jungen Menschen die Möglichkeit gegeben, 

wieder zu lernen, Tiere auf einem Kinderbauernhof zu füttern und zu pflegen, selbst 

Verantwortung zu übernehmen und eigenständig bestimmte Entscheidungen zu 

treffen. 

Es wird dann sehr schnell erkannt werden, dass die Tiere täglich versorgt werden 

müssen, bei gutem so wie auch bei schlechtem Wetter und dass auch noch weitere 

Tätigkeiten notwendig sind, die die Versorgung der Tiere sicherstellen, nämlich der 

Anbau, die Pflege und die Ernte von Futterpflanzen. 

 

Wer sich zu einer Mitarbeit auf dem Kinderbauernhof entscheidet, kann dabei 

ebenfalls lernen, wie die eigene Persönlichkeit in einer demokratischen 

Gesellschaftsordnung geachtet wird.  

Es wird der Entwicklungsprozess der Aufgabendelegierung erlernt, d.h., zu wissen, 

dass wenn jemand einmal einen oder mehrere Tage seine Aufgaben nicht erfüllen 

kann, er einen verantwortungsbewussten, sicheren Ersatz dafür gewinnen muss. 

 

Das gemeinsame Erleben und Gestalten der Freizeit in der Gruppe durch das 

Einbringen von Ideen der einzelnen Gruppenmitglieder, das Umsetzen eigener 

Fantasien führt zu unterschiedlichen Naturerfahrungen und einer bestimmenden 

Gestaltung des eigenen Lebensraumes.  


